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1 Jahr GVT
Nach der erfolgreichen Fusion vor genau einem Jahr hält uns, anläss-
lieh dieses ersten Geburtstages, der Präsident, Heinz Iseli, seinen
Spiegel vor: Sind wir auf dem richtigen Weg und was fordert von uns
die Zukunft?

Was war, was sein wird

Schon liegen 12 Monate GVT (Gemein-
schaftsverband Textil, der Zusammen-
schluss der grösseren Wirtschaftsver-
bände der Textilindustrie) hinter uns.
Anlass, um kurz Rück- und Ausschau zu
halten.

Sind wir auf dem richtigen Weg und
was wurde erreicht, diese Fragen gilt es

zu beantworten. Dem Ziel des geeinten
Auftretens, nach innen wie nach aussen,
sind wir eindeutig näher gekommen.
Der GVT wird als legitimer Vertreter
der Textilbranche von Behörden und
Öffentlichkeit anerkannt. Die im letzten
Herbst mit 40 Vertretern der Bundes-
behörden erfolgreich durchgeführten
Textiltage haben uns die Akzeptanz
spüren lassen. Auch die Einladungen
des Vororts zur Beteiligung an den Pro-
spektionsreisen Bundesrat Delamuraz
nach Brasilien und Fernost sind uns ent-
sprechender Beweis.

Laufen lernen und schlagkräftiger
werden heisst eine weitere Devise. Dies-
bezüglich bedeutet die Zusammenfas-

sung von drei Sekretariats-Standorten
auf nur noch zwei einen eindeutigen
Fortschritt. Nicht nur wurde regional
das gegenseitige Verständnis verbes-

sert, sondern auch administrativ sind
Fortschritte sichtbar. So konnte trotz
Teuerung die Gesamtlohnsumme der
Sekretariate gesenkt werden. Die Direk-
tionsbereiche wurden von vier auf drei
reduziert.

Punkto Imageverbesserung der Tex-

tilindustrie waren wir allerdings noch
wenig erfolgreich. Hauptgrund ist
wohl die fatale Konjunkturentwick-
lung. Anlässlich der GVT-Gründung
herrschte noch eine euphorische
Boomphase, die mit dem Ausbruch der
Golfkrise abrupt ins Gegenteil
umschlug. Der Anstieg des Schweizer-
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frankens sowie der Zinsen haben dazu
wesentlich beigetragen. Dass die in der

Folge aufgetretenen Hiobsbotschaften
über vermehrte Betriebsschliessungen
und weitverbreitete Kurzarbeit negative
PR-Auswirkungen haben müssen, liegt
auf der Hand. Auch das ungeschickte
unternehmerische wie publizistische
Verhalten eines renommierten Tritt-
brettfahrers hat uns wesentlich gescha-
det. Nun, das Gras wächst schnell, und
da die Zeichen der wohl baldigen wirt-
schaftlichen Erholung unübersehbar
sind, hoffen wir, innert Kürze mit positi-
ven Meldungen den Schaden wieder
gutmachen zu können. Entscheidende
PR-Erfolge sind nur durch das entspre-
chende Verhalten jedes Mitgliedes zu
erzielen. Der Verband kann dabei mass-

geblich unterstützend tätig sein.

Mit Zuversicht packen wir das zweite
Geschäftsjahr an, denn der Beitritt der
Veredlerverbände zum GVT (ab Juli
1991 wirksam), wird unsere Schlagkraft

verstärken. Ökologische Herausforde-

rungen kommen vermehrt aufuns zu. Es

gilt, sie als Chancen zu nutzen.
In Zukunft werden wir uns auch ver-

mehrt mit der besseren Koordination
zwischen dem GVT (Wirtschaftsver-
band) und dem Arbeitgeberverband
VATI befassen. Es bestehen berechtigte
Hoffnungen auf diesbezügliche Fort-
schritte.

Wem die erfolgreiche Zukunft der
Textilindustrie ein echtes Anliegen
bedeutet, der muss sich eingehend mit
der dringenden Nachwuchs-Schulungs-
und Weiterbildungsfrage befassen. Nur
durch Kreativität und besseres Know-
how können wir die immer billiger offe-

rierende internationale Konkurrenz
schlagen. Die Unterstützung der inner-
und ausserbetrieblichen Ausbildung
durch den Verband ist als vordringliche
Aufgabe einzustufen.

Zukunftserfolge lassen sich in enger
Verbindung zwischem dem Bemühen
der Unternehmung und des Verbandes
realisieren. Wir freuen uns aufnoch ver-
mehrte Kooperation.

Mit freundlichen Grüssen
Heinz Iseli
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